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Informationen zum Datenschutz nach Art. 13 und 14 DSGVO 

Mit den folgenden Informationen geben wir Ihnen einen Überblick über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 
Daten durch uns und Ihre daraus entstehenden Rechte. Welche Daten im Einzelnen verarbeitet und in welcher 
Weise genutzt werden, richtet sich maßgeblich nach den jeweils beantragten bzw. vereinbarten Dienstleistungen. 
Daher werden ggf. nicht alle hier enthaltenen Aussagen auf Sie zutreffen.  

Verantwortlicher für die Datenverarbeitung und Ansprechpartner 

Die verantwortliche Stelle ist der Landessportbund Hessen e.V., Geschäftsbereich Sportentwicklung/Sport und 
Gesundheit, Otto-Fleck-Schneise 4, 60528 Frankfurt am Main. 

Wir verarbeiten Ihre Daten zur Erfüllung der vertraglichen Anforderungen der Geschäftsbereiche teilweise 
gemeinsam; die Verantwortlichkeit für die Verarbeitung triff damit alle ggf. genannten Geschäftsbereiche  
(Art. 26 DSGVO).  

Sie erreichen unser Datenschutzteam unter der E-Mail-Adresse: datenschutz@lsbh.de 

Art der erhobenen personenbezogenen Daten  

Wir verarbeiten die personenbezogenen Daten, die wir im Rahmen unserer Geschäftsbeziehung von Ihnen erhalten. 

Zweck der Datenverarbeitung und Rechtsgrundlage 

Wir verarbeiten die personenbezogenen Daten im Einklang mit den Bestimmungen der europäischen Datenschutz-
Grundverordnung (DSGVO) und dem Bundesdatenschutzgesetz (BDSG) zur Erfüllung von vertraglichen Pflichten 
(Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO). Die Verarbeitung von Daten erfolgt zur Durchführung der Ausbildungsmaßnahmen. 
Ggf. wird die Emailadresse für die Zusendung von Informationen aus dem Bereich Sportentwicklung/Sport und 
Gesundheit verwendet. Darüber hinaus kann die Offenlegung personenbezogener Daten im Rahmen von 
behördlichen/gerichtlichen Maßnahmen zu Zwecken der Beweiserhebung, Strafverfolgung oder Durchsetzung 
zivilrechtlicher Ansprüche erforderlich werden. 

Datenempfänger 

Innerhalb unseres Hauses: Mitarbeiter für den Kontakt mit Ihnen und die vertragliche Zusammenarbeit für die 
Durchführung der Ausbildungsmaßnahmen (inkl. der Erfüllung vorvertraglicher Maßnahmen). 

Dritte: Eine Weitergabe von Daten an Empfänger außerhalb unseres Hauses erfolgt nur unter Beachtung der 
anzuwendenden Vorschriften zum Datenschutz. Empfänger personenbezogener Daten können z.B. sein: Öffentliche 
Stellen und Institutionen (z. B. Finanz- oder Strafverfolgungsbehörden) bei Vorliegen einer gesetzlichen oder 
behördlichen Verpflichtung oder der Referent/Schulungsleiter. 

Datenübermittlung in ein Drittland oder an eine internationale Organisation 

Ihre Daten werden nur innerhalb der Europäischen Union und Staaten innerhalb des Europäischen 
Wirtschaftsraums (EWR) verarbeitet und nicht in ein Drittland oder an eine internationale Organisation übermittelt. 
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Speicherdauer der Daten 

Wir verarbeiten und speichern Ihre personenbezogenen Daten, solange dies für die Erfüllung unserer vertraglichen 
und gesetzlichen Pflichten erforderlich ist. Sind die Daten für die Erfüllung vertraglicher oder gesetzlicher Pflichten 
nicht mehr erforderlich, werden diese gelöscht.  

Ausnahmen ergeben sich, 

 soweit gesetzliche Aufbewahrungspflichten zu erfüllen sind, z.B. aus dem Handelsgesetzbuch (HGB) oder 
der Abgabenordnung (AO). Die dort vorgegebenen Fristen zur Aufbewahrung bzw. Dokumentation betragen 
in der Regel sechs bis zehn Jahre; 

 zur Erhaltung von Beweismitteln im Rahmen der gesetzlichen Verjährungsvorschriften. Nach den §§ 195 ff 
des Bürgerlichen Gesetzbuches (BGB) können diese Verjährungsfristen bis zu 30 Jahre betragen, wobei die 
regelmäßige Verjährungsfrist 3 Jahre beträgt. 

 Ggf. weitere. 

Sofern die Datenverarbeitung im berechtigten Interesse von uns oder einem Dritten erfolgt, werden die 
personenbezogenen Daten gelöscht, sobald dieses Interesse nicht mehr besteht. Hierbei gelten die genannten 
Ausnahmen. 

Ihre Datenschutzrechte 

Sie haben das Recht auf Auskunft nach Art. 15 DSGVO, das Recht auf Berichtigung nach Art. 16 DSGVO, das Recht 
auf Löschung nach Art. 17 DSGVO, das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung nach Art. 18 DSGVO, das Recht 
auf Widerspruch aus Art. 21 DSGVO sowie das Recht auf Datenübertragbarkeit aus Art. 20 DSGVO.  

Beim Auskunftsrecht und beim Löschungsrecht gelten ggf. Einschränkungen nach §§ 34 und 35 BDSG.  

Darüber hinaus besteht ein Beschwerderecht bei einer zuständigen Datenschutzaufsichtsbehörde (Art. 77 DSGVO 
i.V.m. § 19 BDSG). Die für uns zuständige Aufsichtsbehörde ist der Hessische Beauftragte für Datenschutz und 
Informationsfreiheit, Gustav-Stresemann-Ring 1, 65189 Wiesbaden.  

Pflicht zur Bereitstellung von Daten 

Im Rahmen des Vertragsverhältnisses müssen Sie diejenigen personenbezogenen Daten bereitstellen, die für die 
Aufnahme, Durchführung und Beendigung des Vertragsverhältnisses und zur Erfüllung der damit verbundenen 
vertraglichen Pflichten erforderlich sind oder zu deren Erhebung wir gesetzlich verpflichtet sind. Ohne diese Daten 
werden wir in der Regel nicht in der Lage sein, den Vertrag mit Ihnen zu schließen oder diesen auszuführen.  


